
Neudosan® Obst & Gemüse SchädlingsFrei -
Konzentrat 250 ml
Art-Nr.: 30098 / GTIN: 4005240156056 / Hersteller: Neudorff

Pflanzenschutzmittel-
Registernummer: 2622-901

Schlagworte:

Blattläuse, Blattlaus, Kohlblattlaus, Mottenschildlaus, Weiße Fliege, Thrips,
Spinnmilbe, Läuse, Milben, Zikaden, Kontaktinsektizid, Kaliseife, Schmierseife,
saugende Insekten, Neudorff, Akarizid, Zierpflanzenbau, Gemüsebau, Obstbau,
Konzentrat, Kaliseife, Schmierseife

Anwendungsart: kurativ (bei Befall)
Schaderreger: Blattlaus, Spinnmilbe, Weiße Fliege (Mottenschildlaus)
Einsatzgebiet: Freiland, Innenraum, Unter Glas / Gewächshaus
Wirkstoff (PSM): Kaliseife

 

Produktinformation

12,90 EUR  / Fl
inkl. 20% USt. zzgl. Versand
Versand  voraussichtlich: Mi. 05. Aug. –Do. 06. Aug. 2026 | Abholung: nachBenachrichtigung!
Mehr als 10 Fl auf Lager (Menge ändert sichlaufend – C&C Bestellung für Abholungnötig)

https://shop.garten-bienen.at/manufacturer/neudorff.html


Anwendungsfertig (AF): nein

Anwendungszeitraum: während der gesamten Vegetationsperiode (im Freiland), ganzjährig (im
Innenraum)

Versand: nur innerhalb Österreichs

Bild: © W. Neudorff GmbH KG
Kontaktinsektizid, Kontaktakarizid gegen Blattläuse, Weiße Fliegen & Spinnmilben

Wirkstoff
Konzentrat (250 ml): 515 g/l (51% w/w) Kaliseife

Wirkungsweise
Sprühmittel zur gezielten Bekämpfung von Blattläusen, Weiße Fliegen & Spinnmilben an Zimmer- und
Balkonpflanzen sowie an Obst- und Gemüsekulturen. Das Kontaktmittel bewirkt das Austrocknen der
Schädlinge unter dem Spritzbelag.

Anwendung
Bei der Anwendung in Äpfeln, Birnen, Kirschen, Johannisbeeren, Tomaten, Gurken, Kohl, Salat und vielen
anderen Obst- und Gemüsearten als gut pflanzenverträglich. Das Mittel kann auch bei Rosen, Primeln,
Dahlien, Chrysanthemen, Efeu, Verbenen, Geranien, Hibiscus, Rhododendron, Petunien und vielen anderen
Zierpflanzen angewendet werden. Sonnenblumen, Usambaraveilchen, Fuchsien, Pantoffelblumen und
Weihnachtssterne können empfindlich reagieren. Bei Befallsbeginn bzw. bei Sichtbarwerden der ersten
Symptome/Schadorganismen. Kombinierte Anwendung mit Nützlingen möglich! Vor dem Nützlingseinsatz
anwenden! Auch gegen andere saugende Insekten einsetzbar. Ist von Pflanzen gut verträglich. Keine
Wartezeiten.

Konzentrat 2%ig mischen (= 20 ml/1 l Wasser; Aufwandsmenge lt. Etikett beachten). Ausreichend für rund 12,5 Liter Spritzbrühe.
Alle Pflanzenteile gründlich ober- und unterseits gleichmäßig tropfnass besprühen. Nicht der prallen Sonne aussetzen. Bei
Sonneneinstrahlung können nach der Anwendung Schäden an den Kulturpflanzen auftreten. Pflanzen möglichst auch einige Tage
nach der Behandlung keiner starken Sonneneinstrahlung aussetzen.

Maximal 5 Anwendungen im zeitlichen Abstand von mind. 7 Tagen.

Unter Glas (Gewächshaus)

Blattläuse: An zahlreichen Gemüsekulturen (Jungpflanzen), Kürbis- und Nachtschattengewächse, Kohl-, Wurzel-, Knollengemüse,
Rote Rüben, frische Kräuter sowie Spargel, Artischocken und Rhabarber.
Weiße Fliege: An Kürbis-, Nachtschatten- und Kohlgemüse.
Spinnmilben: An Kürbis- und Nachtschattengewächsen.

Haus- und Kleingarten (Wohnräume, Büros, Wintergärten)

Zierpflanzen: Gegen Blattläuse, Weiße Fliegen und Spinnmilben.

Freiland
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Gemüse: Gegen Blattläuse in vielen Gemüsearten (Blatt-, Stängel-, Kürbis-, Hülsen-, Kohl-, Wurzel-, Knollen- und
Zwiebelgemüse), Rote Rüben.
Spinnmilben: An Kürbis- und Nachtschattengewächsen.
Obst:

Blattläuse an Kernobst (außer Blutlaus), Steinobst, Beerenobst und Erdbeeren.
Blattsauger an Kernobst.
Spinnmilben an Kern- und Steinobst.

Zierpflanzen: Gegen Blattläuse und Spinnmilben.

Anwendungszeitraum
Ganzjährig

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden! Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformation lesen.
Warnhinweise und –symbole in der Gebrauchsanleitung beachten!

10 Tipps

10 Tipps
zur sachgerechten Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im Haus- und
Kleingarten. Die folgenden Hinweise helfen Ihnen beim sicheren und
verantwortungsvollen Umgang.

1. Fachliche Beratung nutzen
Lassen Sie sich beim Kauf von Pflanzenschutzmitteln von geschultem Fachpersonal beraten. Eine gute Beratung hilft, die Ursache eines
Pflanzenschadens richtig zu erkennen und die passende Behandlung sowie mögliche Alternativen auszuwählen.

2. Gebrauchsanleitung sorgfältig lesen
Lesen Sie vor der Anwendung die Gebrauchsanleitung aufmerksam. Beachten Sie Vorsichtsmaßnahmen, Sicherheits- und
Anwendungshinweise sowie eventuelle Einschränkungen, z. B. Wartezeiten bei essbaren Kulturen.

3. Anwenderschutz beachten
Schützen Sie sich bei der Anwendung durch geeignete Kleidung. Festes Schuhwerk, körperbedeckende Kleidung und bei Bedarf
Handschuhe gehören zur Grundausstattung. Beachten Sie auch die Hinweise in der Gebrauchsanleitung.

4. Während der Anwendung nicht essen, trinken oder rauchen
Während der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln sollte grundsätzlich nicht gegessen, getrunken oder geraucht werden.

5. Richtige Dosierung und Menge verwenden
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Achten Sie auf die empfohlene Dosierung und Ausbringungsmenge. Bereiten Sie nur so viel Spritzlösung vor, wie tatsächlich benötigt
wird. Eventuelle Restmengen können im Verhältnis 1:10 mit Wasser verdünnt und auf bereits behandelten Flächen ausgebracht werden.

6. Den richtigen Anwendungszeitpunkt wählen
Der Behandlungserfolg hängt stark vom Zeitpunkt ab. Beachten Sie Faktoren wie Pflanzenwachstum, Vegetationsperiode, Tageszeit,
Witterung und möglichen Bienenflug. Auch Regen kann die Wirkung beeinträchtigen.

7. Umwelt schützen
Halten Sie Abstand zu Oberflächengewässern ein und vermeiden Sie Abdrift. Spritzen Sie möglichst bei Windstille und nicht bei
Temperaturen über 25 °C. Herbizide dürfen nicht auf versiegelten Flächen eingesetzt werden.

8. Geräte nach der Anwendung reinigen
Reinigen Sie Spritzgeräte nach jeder Anwendung gründlich. Spülen Sie Geräteteile mehrfach mit Wasser und bringen Sie das Spülwasser
auf zuvor behandelten Flächen aus. Altbestände und nicht mehr verwendbare Restmengen gehören zur Problemstoffsammlung.

9. Haut und Kleidung reinigen
Waschen Sie betroffene Hautstellen nach der Arbeit gründlich mit Wasser und Seife. Verunreinigte Kleidung sollte gewechselt und vor
erneutem Gebrauch gewaschen werden.

10. Pflanzenschutzmittel richtig lagern
Lagern Sie Pflanzenschutzmittel immer in der Originalverpackung und außerhalb der Reichweite von Kindern und Haustieren.
Angebrochene Packungen dicht verschließen und vor Hitze, Frost und Feuchtigkeit schützen.
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